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Wenn ich die Posts von Andran lese frage ich mich ernsthaft, ob er Lehrer ist, oder vielleicht
Schüler der glaubt hier ein paar Lehrer in Richtung "mehr Lässigkeit bei Betrugsversuchen"
manipulieren zu können. Kein Kollege, der seine sieben Sinne beisammen hat wird bemerkte
Betrugsversuche bei einer zentralen Prüfung durchgehen lassen, da die Situation sonst in den
Folgejahren erst recht eskaliert und überhaupt nicht mehr zu händeln ist. Im Übrigen gibt es
viele zeitlich und nervlich belastende Situationen im Lehrerberuf, der Umgang mit eindeutigen
Betrugsfällen gehört für mich nicht dazu. Bei regulär bewerteten Klausuren, bei denen ein
schlechtes Ergebnis am Ende steht, kann es viel eher sein, dass die Bewertung zu Problemen
mit Eltern führt.
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